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Hallo zusammen,

mein Mann und ich möchten uns in ein paar Jahren (nicht vor 2023 allerdings) eine berufliche
Auszeit nehmen. Bei meinem Mann ist die Lage klar. Da geht nur unbezahlter Urlaub. Ich
hingegen hätte ja die Möglichkeit ein Sabbatjahr anzusparen. Nun haben wir uns das
gemeinsam angesehen und mein Mann hält das ganze für sinnfrei.

Erstens ist es unflexibel, d.h. wenn ich zum Beispiel das 4/5-Modell wähle, kann ich wirklich nur
vier Jahre ansparen und nicht zum Beispiel nochmal ein Jahr Ansparphase dranhängen.
Außerdem gäbe man ja dem Land quasi ein zinsloses Darlehen. Da könne ich doch vier Jahre
lang jeden Monat 20% meines Gehalts auf ein Tagesgeldkonto überweisen (wo es ja auch
Zinsen gibt) und dann ein Jahr Urlaub ohne Bezüge machen. Außerdem könnte man wie gesagt
dann nochmals einfach ein Jahr weiter sparen, falls es zu dem Zeitpunkt bei meinem Mann
gerade beruflich ungeschickt wäre.

Ich muss sagen, ganz unrecht hat er nicht oder? Was ich mich nur frage ist, ob ich so einfach
ein Jahr Urlaub bekomme? Müssen da bestimmte Gründe vorliegen? Wenn ja welche?

Kennt sich jemand aus?

Liebe Grüße und danke,
Mrs Pace
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